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Nagolder

Amts- midZntelligenz-Matt
Dcn N . Dczembec L8 L >.

Anitölwtartat Altcnstaig.
Ucberberg.

Gläubiger - und Bürgen«
Anfrnr.

Auf Ansuchen der Erben des
Adam Tdeurer,  gewesenen Fle-

ckenschüyen von Uederdcrg,
Werden alle , welche eine Forderung
»rer Dwgschasts « Ansprüche an re.
Ldrurer zu machen daben , hiemil auf-
ßrfordert , idre dicß'allsigen Ansprüche

binnen 20 Tagen
»Ster Vorlegung ibrer Hchuld-Urkun«
den dei der Unterzeichneten S ' ellr an-
zumelden und zu erweisen , um sie bei
dessen Verlassenschaüs - Theilung ge« ^
hörig berücksichtigen zu können.

Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Anmeldung unterlassen soll:en , haben
sich einen etwaigen Nachtheil , der sie
dadurch treffen könnte , selbst zuzu¬
schreiben.

Alicnstaig , den 19. Nov . 1851.
König !. Amisnotariak.

_ Wullen.
Nagold.

H o l z, » e s s e r.
Als beeidigte Holzmesser sind in

hiesiger Statt
jung Christian Horland,  Tücher,

und
Joh . Georg S ch ül e, Wagnerober¬

meistee,
ausgestellt, worauf die Holzkäufer und
Verkäufer aufmeiksam gemacht wer
den.

Den 6. Dezember 185l.
LlaNschiiltheißenamt.

Engel.
W a r t b, i

Oberawts Nazvld.
Liege » sckafts - Berkanf.

Dem MiL . G a u ß, Taglöhner xon
hier, wi -d
am Larrstag dem 3. Januar 1852,

Mittags l Uhr,
a«f hiesigem Nachhause im ErekutionS-
«rge sein« Liegenschaft verkauft , und
-war:

De  von demselben be¬
sitzende Gcdäulichke t
und

cirka 6 B enel Acker mit Mabselt,
wozu tie Liebhaber mit tem Ansügen
eingelate » werten,  daß sich auswär¬
tige unbekannte K ' MSlusi' ge mit ob-
rigketliche » Zeuguissen auszuweisen
haben.

Den 27 . November 1851.
Schulcheißenamt.

Weber.
Akren sta >g Stadt.

Wiederholter Kalkstein - Bei-
sndrurigs -Akkord-

Da aui die am 22 November er¬
folgte Verhandlung Nachgeboie erfolgt

sind , so wird der Bedarf
an Kalksteinen rur Unter¬
haltung sammtlicher Stra¬

ßen auf hiesiger Markung am
Lamstacz dem 13. Dezember,

Nachmittags 2 Uhr,
auf diesigem Nachhaus wiederholt in
Abstreich gebracht.

Den 4 . Dezember I85l.
_ Stadt - Pfle e. Sch au pp.

Ueverderg,
Oderamts Nagold.

Zn verkaufen.
Nach dem g-mei»teratdlicken Be¬

schlüsse werten dein Jovan-
neS Rapp  dahier im Ere-
kutivnSwege im Ausstrelch

l Paar Stier im Anschlag zu 50 st,
und 9 Klafter Scheue !Holz >m Au«

schlag zu . 36 st,
am M ttwoch dem 3l . d. MlS,

Voi mittags 11 Uhr,
in deö RappS Wohnhaus gegen baare
Bezahlung zum Verkauf gebracht,
wozu  tie Liebhaber eingelaten werken.

Den ü . Dezember 185 l.
I », Auftrag:

Echnlibeiß Äübler.
Nagold.

Rn Gustav Rdolphs Opfer
ging bei dem Unterzeichneten e-n:

Von Nagold 19 fl. 30 ^g kr., von

Altenstaig Stadt 12 st. 46 >/, kr., »«»
Bösiiijen l fl. 4 kr. , von Beihingen
3l kr , von N N . 49 kr ., von Ber»
neck 48 kr , von Edhausen 3 st. 17 kr ,
von Rohrtorf 4 fl. 28 kr. , von Eff»
ringe » 1 fl 22 kr., von Schönbronn
1 ft. 20 kr . , von Haiterdach 2 st.
l rr , van Nothfelden 2 fl. 12 kr.,
von Hochdorf 5 fl. 2 kr . , von Sim«
mer ' felr 2 fl., von Suh 3 fl. 55 kr .,
vo» Wile .derg 4 fl. 15 kr.

Dankend bescheinige ich den C >«»
pfzng auf diesem Wege.

Nagold , den 6 . Dezember 1851.
Dekan Kreihofer.

Nagold.
Feinen Havanna -Honig , Citrvnat

und Pommeranzen -Echaalen , schönst«
Mandeln , so wie Lebkuchen verschi«,
tener Große empfiehlt

Gustav Gmelin.
Nagold.

Empfehlung.
Mit feinen und ordinären Puppe ««

köpfen, oekleche en Puppen und Pup»
pen -Gestellen , so w«e m>>sonstigen Kia-
der -Spiklwaaren empfiehlt sich bestens

_ Gustav Gmelin.
N a g o lH ^

E m pfehlu  n g.
Feinstes Sprengcries - Mebl so tvi«

alle Sorten Kunstmehl empfiehlt
_ Gustav Gmelin.

Bon do ? fl ""
OberamiS Herrenberg.

Zugelattfcncr Hund.
Dem Unterzeichneten lies leztea

Sonntag ein großer T .ger«
bunv , Rüde , ;u , welchen
der Z genthüiner gegen Be-

zadlung der Funer - und EinrückaugS«
kosten adholen wolle.

Den 2. Dezember >851.
, Johs . Kußmaul.

H a >' t e r b a ch.
Dorlorenes Afollen - Geschirr.

Mittwock Abend den 3 . Dechr.
xing vom Nagoldcr SchafhauS biö



,nu Jubeikirchhof ein Rollgeschirt
oerloren . Der ehrliche Finder wolle
solches gegen angemessene Belohnung
entweder >m Lamm zu Hallerdach,
oder bei Ä . Zaissr  w Nagold ad
geben. _ _

Nagold.
W iaren Empfehlung!

Für die heranu ihente WeihnachrS»
iil halte ich meine Konditorei ». Spe-
-rei - , Galanterie - und Wachswaa-
en, Chokolade , Punsch -Essenz , feine
viid ord nare LigncurS itt v-rschiede-
»en Lorten zu geneigter Abnahme
bestens empföhle.

LouiS Sautter,
bei der Kirche.

Feinstes Sprengrrlcs Mcvl , Berger
Lunstmehl , re >nen Landbomg , Stampf-
zucker und Farin , süße Mandeln , Ci-
tronat , feinen Tbee und Gewürze bei

LouiS Sautter,
bei der Klicke.

Brust - und Hustenzucker acht zu
haben bei

LouiS Sautier,
bei der Kirche.

Weingeist , Waizrn -, Trester - und
Fruchtbranntwein ; — bei Abnahme
von Parthien zu billigeren Preisen
berechne, ! — dr>

LouiS Sautter,
bei der Kirche.

Haarbalsam von Doktor Hamilton,
feine Badschwamme und Toilette -Sei¬
fen bei

L« tiS Sautter,
bei der Kirche.

Honig - Lebkuchen — den Herren
Wietrr -Berkaufern mit PreiS -Ermä-
ßtgung bei

LouiS Sautter,
bei der Kirche.

8^«

Nagold.

Auzerge und C'iNpfehlttNg?
Hiemit macke ich die- Anzeige , daß ich meinem Bruder,

Hermann Reichert,  mein sammklicheS Ellen -Waaren -Lager
abgetreten dabc ; ich bitte m ine werkhen Kunden , daS mir in
kiesen Artikeln geschenkte Zutrauen auf tenjelben übertragen
zu wollen.

Zugleich empfehle ich mein Lager in allen Sorten ge- " *
schiniederem und gewalztem Eisen , welche Artikel ich meinem
Geschäfte nun beizelegt habe.

August Reichert.
Nagold.

Gllerrwaareu zu sehr herabgefezten
Preise «. DM-

Nachdem ich daS Ellen . Waareu - Lager meines Bruder»
August  übernommen , bin ich entschlossen, eine große Parthie
Waareu der verschiedensten Ga tungen , namentlich Gegenstände,
die >ich für WeihnachrögesLenke eignen, zu u n a e m öb n l i cd^
billigen Preisen zu verkaufen , und inerten sich meine Adneh-
mer überzeugen , daß str von anderer Seite gleich billigbedient werten.

Hermann Reichert.

N « g o l ^ E
Zn der unterzeichnten Buchhandlung ist zu haben:

Das
geheimnisvolle Jenseits

oder
der Zusammenhalts der Seele mit der Geifterwelt.

Bewiesen durch eine Sammlung äußerst merkwürdiger , beglaubigter Gei-
stcrerscheinungen , Ahnungen und Traume , sehr tnte -essamer Beisp ele drS

Fernsehens , tetz zweiten GesichtS, und d,S Magnetikmub.
Kon Professor lv . Stilling.

Dritte Auflage . P -eiS 1 fl. l2 kr.
Buchhandlung von G . Zaiscr.

D

D

M

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Flersch -, Biktualten » uno Holz »Presse , den 6 . Drzlmber 1ö5l.

Frucht-
Gattungen.

P r « i « Verkauft
wurden: «rlö «. t

4

B rod- P retse
Prd . .Kernenbrod
^ SDwurzüroo . .

1t kr.
t2 „

höchster. mittlerer. niederer.

l st. kr- , fl. kr fl. kr. Sch. Sc. fl kr 1 Weck » 6 Lth. - Qrl. t ,
Dinkel, neu.lSch.
Dinkel, alt . .

7 « >
— r

40 S !) IN 4 743 ' 2t
Fleisch - Preise.

K-rncu . . » - 18 _ 1 18 I Pi ». Ochsenflcnch — ^
»»aber . . » S 42 4 41 3 24 40 4 183 22 1 » Stmofliisch « .
Gerste . . l» 12 1t > 4 S 36 12 2 135 40 1 » Hammelfleisch s .
«flhtsruch « , -- 12 36 — — 1 7 24 1 . Kalbfleisch e.
Vuhnen 1 Sr. 2 1» 1 SO 1 30 1 5 24 2 l 1 . Schweinefleisch.
Wauen . , — — > r 15 — - 1 6 3. 30 «ogezugcu . . s.
Jogge « - . t 48 i »7 l 34 4 7 63 t « j nnabgezogea io.Wicke» . . »
Erbse, . . . 2 ö » 33

-
1 3̂0 4 » 38 Fett - Preise.

Linien . . » — — — t — — — — 1 , Schwcrne -Schmalz L2 .A*s.»G «rft « » — —- i — — 1 2 10 — 1 , Krnvschmalj . . 1« .
Mvst.»W « ten. — — I — — — — — ö1 , Burrer . . . . 12  .

! I Pid . sichrer . , cgnffenk! Okr.
i l Pfv . kichter, gezogene I9kr.
! i Pf ». Lene . . ltlr.
! Holz - Pr eist.
! üödserten . 1- breit:
! raube . . 30 —30 .
> balbsanber « . 40 »

blinoc . . . S4 ,
Ärerrer , 1' dr . 10 —18 ,

. g—10 - br . . 11 .
Radmenichenkel 10 —1! ,
karren . . . . 3 —- „
Kl. KuL . iwatj.

vr . Achs, 13 fl. — »
geflößt . 13 0. —

Kl . Launeudorz :
pr . Achs« 0 8 30?
geflößt . . 0 ß. IS»

Redigirt, qedrockt »nd »ei legt vo« der Duchhaodluag von G. Z a »' ser.
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